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ernez - Macun - Val Zeznina - Lavin

Reine Wanderzeit: 8 Stunden
Höhendifferenz: 1400m Aufstieg, 1450m Abstieg
Geeignete Jahreszeit: Juli bis September

Die Wanderung über Macun ist eine lange und

anspruchsvolle Hochgebirgswanderung.
Insbesondere das Teilstück vom Gipfel des Munt
Baselgia (2945 m ü.M.) bis hinunter zur Fuorcletta
da Bardi eignet sich nur für trittsichere und
schwindelfreie Wanderer. Dieser Bereich ist nicht
selten in Wolken gehüllt, da die im Kessel von
Macun ansteigende Feuchte in der Höhe
kondensiert und sich Wolken bilden. Ansonsten
sind die Wege markiert und bei günstigen
Bedingungen gut begehbar. Im Kessel von Macun
bleibt der Schnee lange liegen, dementsprechend
sind die dortigen Geröllhalden häufig mit
Schneefeldern bedeckt, die mit Vorsicht begangen
werden sollten.

Da Macun voraussichtlich am 1. August 2000 in

die Kernzone des Nationalparks integriert wird,
dürfen ab diesem Zeitpunkt die signalisierten
Wege nicht mehr verlassen werden. Zudem wird
die Beweidung durch Rinder eingestellt. Dies wird
sich unter anderem positiv auf die spärliche
Vegetation auswirken, die in dieser Höhenläge
besonders empfindlich auf Trittschäden reagiert.

Weitere Informationen:
Wanderführer Schweizerischer Nationalpark (d/f/i/e)
Wanderkarte Schweizerischer Nationalpark (1 :45 000)

Büchli, A.: Sagen aus Graubünden. Band II. Aarau, Sauerländer.
Ritz, M. (1999): Die Geschichte von Janaiverin.
Deutsche Übersetzung. Chur, Desertina.
Bleyer, R.M. & G. (1994): Die schönsten Höhenwege im Engadin
München, Bruckmann.
Die beiden letzten Bücher sind im Nationalparkhaus in Zernez
oder über http://www.nationalpark.ch erhältlich.
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